
Erstsprachenunterricht
Weil Mehrsprachigkeit ein Schatz ist!

Unterstützen Sie die Sprachkompetenz Ihres Kindes 
und melden Sie es zum Erstsprachenunterricht an.



Was sind die Vorteile?

l	 Ihr Kind entwickelt seine Sprach-
kompetenzen weiter – im Sprechen, 
Lesen und Schreiben. Es kann 
Bücher in der Erstsprache lesen und 
Texte verfassen. Ihr Kind erwirbt 
Lernstrategien, die ihm auch beim 
Lernen anderer Sprachen helfen, 
und erweitert sein Weltwissen.  

l	 In der Familie spricht man oft über 
Alltagsthemen. Der Erstsprachen-
unterricht bietet die Möglichkeit, 
auch den Wortschatz in der 
Bildungssprache weiterzuentwickeln. 
Diesen Wortschatz braucht Ihr Kind, 
wenn es zum Beispiel ein Experi-
ment beschreiben oder eine 
Rechnung erklären soll.

l	 Sehr gute Kompetenzen in der 
Erstsprache und in Deutsch bringen 
bessere berufliche Chancen, z. B. in 
österreichischen Firmen und in 
Unternehmen, die international 

arbeiten, oder beim Studieren und 
Arbeiten in anderen Ländern. Mit 
besseren Sprachkenntnissen kann 
Ihr Kind auch in der Erstsprache 
verfasste Medien verstehen und 
besser mit der Familie und im 
Freundeskreis kommunizieren.

l	 Ihr Kind lernt etwas über die Länder, 
in denen die Erstsprache gespro-
chen wird. Das Wissen kann Ihr Kind 
gemeinsam mit der Lehrperson des 
Erstsprachenunterrichts mit dem 
Leben in Österreich in Verbindung 
bringen.

Kann mein Kind teilnehmen?

Ja, wenn Sie möchten, dass sich bei 
Ihrem Kind die Erstsprache weiterent-
wickelt. Es spielt keine Rolle, wie gut 
Ihr Kind die Sprache bereits spricht.

Ihr Kind hat in der Schule die Möglichkeit, seine Erstsprache 
bzw. Familiensprache zu lernen. Das ist wichtig, weil sich gute  
Kompetenzen in der Erstsprache positiv auf das Lernen und die 
Persönlichkeitsentwicklung Ihres Kindes auswirken. 



 

l	 Der Erstsprachenunterricht  
ist ein freiwilliges Angebot und 
kostenfrei.

l	 Bitte informieren Sie sich an der 
Schule Ihres Kindes bei der 
Schulleitung über Angebote zum 
Erstsprachenunterricht in Ihrer 
Sprache. 

l	 Der Erstsprachenunterricht findet 
meist einmal pro Woche für zwei  
bis drei Unterrichtsstunden statt.  
An manchen Schulen kann es  
auch mehr sein.

l	 Wenn mehrere Schülerinnen und 
Schüler in einer Schule die gleiche 
Erstsprache sprechen, kann der 
Erstsprachenunterricht auch 
integrativ im Regelunterricht 
stattfinden. Das bedeutet, dass die 
Lehrperson des Erstsprachenunter-
richts mit anderen Lehrpersonen 
der Schule gemeinsam unterrichtet.

l	 In der Volksschule ist der Erst
sprachenunterricht eine unver
bindliche Übung. Das bedeutet, dass 
Ihr Kind keine Note bekommt,  
sondern im Zeugnis der Vermerk 

„teilgenommen“ steht. In Mittel-
schulen, allgemeinbildenden 
höheren Schulen, berufsbildenden 
Schulen und anderen Schulen der 
Sekundarstufe kann der Erst
sprachenunterricht auch ein 
Freigegenstand sein. In diesem Fall 
bekommen die Schülerinnen und 
Schüler eine Note. 

Haben Sie Interesse?
Dann machen Sie bitte Folgendes:

l	 Sprechen Sie mit Ihrem Kind über 
die Vorteile des Erstsprachenunter-
richts. 

l	 Füllen Sie das Anmeldeformular aus. 
Sie erhalten das Formular in der 
Schule Ihres Kindes.

l	 Bei Fragen wenden Sie sich an den 
Schulleiter/die Schulleiterin. Sie 
können sich auch an die Bildungs-
direktion Ihres Bundeslandes 
wenden.

l	 Motivieren Sie Ihr Kind, regelmäßig 
am Erstsprachenunterricht 
teilzunehmen.

Wie funktioniert der 
Erstsprachenunterricht?



Ansprechpersonen für den Erstsprachenunterricht in 
den Bildungsdirektionen der Bundesländer: 
https://www.schule-mehrsprachig.at

Lehrpläne für Erstsprachenunterricht: 
https://www.schule-mehrsprachig.at/service/lehrplaene

Der Erstsprachenunterricht 
stärkt die Identität und das 
Selbstbild von Kindern  
und Jugendlichen.
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Dieser Flyer ist unter www.schule-mehrsprachig.at verfügbar. 
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